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Der Vorstand v.l.n.r.: Mag. Alois Kalcher, Ing. Andreas Fritsch, Präsident Werner Kurz,  
Mag. Anton Wieser, Erich Wagner, und DI Gerhard Langmann.

ÖR Ing. Josef Ulz 

Das Steirische Imkerzentrum blickt  
auf ein erfolgreiches Jahr zurück
Am 11. Februar 2023 hielt 

der Steirische Landesver-
band für Bienenzucht seine 
diesjährige Mitgliederversamm-
lung im Kulturhaus Gratkorn 
ab. Nach dem Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder im Jahr 
2022 wurden einige verdienst-
volle Imker und Funktionäre 
mit dem goldenem Verbands-
abzeichen und langjährige Mit-
glieder von 50 Jahren mit der 
bronzenen Weipplmedaille des 
Österreichischen Imkerbundes 
ausgezeichnet. 

Danach folgte der Bericht 
des Präsidenten Imkermeister 
Werner Kurz. 

Mitglieder- 
entwicklung 
Präsident Kurz verwies auf die 
positive Mitgliederbewegung 
von 4.203 im Jahr 2021 auf 
4.309 im Jahr 2022. 58.606 ge-
haltene Bienenvölker wurden 
im Jahr 2022 von den Mitglie-
dern an den Verband gemeldet. 
In der beigefügten Graphik kann 
man die erfreuliche Mitglieder-
bewegung von 2013 bis 2022 
ersehen. 

Bienenvolk unter dem Motto 
„Learning by doing“ anschau-
lich durchgeführt wurden.  Wei-
ters fand im Imkerzentrum in 
Zusammenarbeit mit der Stei-
rischen Landeskammer für Land- 
und Forstwirtschaft jeweils ein 
Vorbereitungslehrgang für die 
Facharbeiter- und Imkermeis-
terprüfung statt. 

Untersuchungstätig  - 
keit im Labor des 
Imkerzentrums   
Im Labor wurden im Jahr 2022 
2.937 Honigqualitätsuntersu-
chungen für die steirischen Im-
ker, als auch 1.213 Honigpro-
ben aus ganz Österreich für die 
österreichweite Honigprämie-
rung, welche in Wieselburg NÖ 
abgehalten wurde, untersucht. 
Jene Imker/Innen, welche Pro-
polistropfen produzieren und 
auch vermarkten, müssen die-
se Chargen vor Inverkehrbrin-
gen einer Untersuchung unter-
ziehen. 2022 wurden diesbe-
züglich 201 Propolisproben im 
Imkerzentrum untersucht. 

Einen hohen Arbeitsaufwand 
in der Laboruntersuchung nimmt 

noch keine klinischen Sympto-
me im Bienenvolk festzustel-
len und auch noch keine 
Schadwirkung zu verzeichnen 
sind. In der beigefügten Gra-

phik ist die zahlenmäßige Ent-
wicklung der getätigten Unter-
suchungen vom Jahr 2016 bis 
2022 ersichtlich. 

Neuwahl   
Da die dreijährige Periode des 
Vorstandes abgelaufen ist, war 
eine Neuwahl erforderlich. Der 
alte Vorstand stellte sich der 
Wiederwahl und wurde mit ei-
ner 100prozentigen Zustim-
mung wiedergewählt. In die-
sem fulminanten Ergebnis spie-
gelte sich die positive Arbeit 
des Vorstandes für die Imker-
schaft in den letzten Jahren 
wider.                    n 
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Schulungstätigkeit  
Im Imkerzentrum wurden 42 
Kurse, davon 17 Anfängerkurse, 
abgehalten, weitere 45 Halb-
tageskurse, welche größten-
teils als Praxiskurse direkt am 

die AFB-Vorsorgeuntersuchung 
(Amerikanische Faulbrut), so-
wohl vom zeitlichen als auch 
in der Menge ein. Diese Unter-
suchung ermöglicht eine auf-
tretende Brutkrankheit in ei-
nem Stadium zu erkennen, wo 


